
Sozialdienste Götzis – Bilanz 2021, Bericht des Prüfungsausschusses 

 

Der Prüfungsausschuss ist am 01. September zusammengetreten und hat dabei den Jahresabschluss 2021 

und die Belege des HDG geprüft sowie diverse inhaltliche Parameter des HDG besprochen. 

Insbesondere wird festgehalten, dass die Arbeitsbereiche des Pflegeheims weiterhin aus personeller 

Hinsicht schwierig gestaltbar sind. Ein gewisser Personalmangel zieht sich weiterhin in ganz Vorarlberg 

fort und macht es nötig, dass ein kompletter Wohnbereich geschlossen werden musste. Die Ausspeisung 

sowie die allgemeinen Essenszahlen verzeichnen einen weiteren Anstieg und bedeuten somit einen 

steigenden Aufwand. Besonders betont muss auch werden, dass das Jahr 2021 doch noch stark von der 

Corona-Pandemie geprägt war uns es dadurch zu besonderen Herausforderungen gekommen ist. 

Beim Jahresabschluss wurde eine Betriebsleistung von Euro 9.987.386,19 festgestellt. Abzüglich 

diverser Aufwendungen ergibt sich ein Bilanzverlust für das Jahr 2021 von Minus Euro 12.091,03. Bei 

der Beleg-Prüfung wurden unter anderem die Bank- und Kassenbelege, diverse Handkassen und weitere 

Abrechnungen geprüft.  

Ergebnisprüfung: 

Als Ergebnis der Prüfung wird festgehalten, dass der Rechnungsabschluss formell und rechnerisch 

richtig erstellt und mit den Ergebnissen der Buchhaltung aus dem Geschäftsjahr 2021 übereinstimmt.  

Aufgrund dieser Prüfungsfeststellungen empfiehlt der Prüfungsausschuss dem Jahresabschluss zum 

31.12.2021 die Zustimmung und damit der Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2021 die Entlastung 

zu erteilen.  

Empfehlungen des Prüfungsausschusses: 

Der Prüfungsausschuss der Marktgemeinde Götzis hält fest, dass das HDG bzw. die Sozialdienste Götzis 

einen riesigen Aufgabenbereich abdecken. Dies sind unter anderem die Arbeitsbereiche Betreuung und 

Pflege, Mittagstisch und Essen auf Rädern, die Schülerbetreuung, die Schulsozialarbeit, die offene 

Jugendarbeit, die Elternberatung und die Verwaltung selbst. Finanziell betrachtet werden rund 10 Mio. 

umgesetzt und rund 200 Mitarbeiter beschäftigt. Dies stellt doch einen erheblichen Geldmittel- und 

Personaleinsatz dar.  

Der Prüfungsausschuss empfiehlt daher, dass ein fachkundiges Unternehmen zur Prüfung der 

Sozialdienste Götzis (HDG), deren Struktur und Organisation im Sinne von möglichen Einsparungen, 

Umstrukturierungen, Optimierungen etc. beauftragt wird.  

Abschließend darf sich der Prüfungsausschuss bei allen Mitarbeitern des HDGs für ihren besonderen 

Einsatz bedanken. 
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